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M E D I E N M I T T E I L U N G  

 

87. Abgeordnetenversammlung des SVKT Frauensportverbands 

 

Am Samstag, 20. Mai 2017, fand die 87. Abgeordnetenversammlung des SVKT 

Frauensportverbands im Kongresshaus Zürich statt. Mit dem Entschluss, 

Partnerverband des Schweizerischen Turnverbands STV zu werden, haben die 

Abgeordneten die Weichen für die Zukunft des SVKT Frauensportverbands gestellt.  

 

Ja zum Partnerverband 

276 Vereinsabgeordnete, Ehrenmitglieder und Gäste aus Sport und Politik fanden am 

Samstag, 20. Mai 2017, den Weg nach Zürich ins Kongresshaus. Die Abgeordneten des 

SVKT Frauensportverbands fällten an der diesjährigen Abgeordnetenversammlung einen 

historischen Entscheid. Sie beschlossen mit 120 «Ja»- zu 70 «Nein»-Stimmen und sechs 

Enthaltungen, ab dem 1. Januar 2018 Partnerverband des Schweizerischen Turnverbands 

zu werden. Der SVKT Frauensportverband wird mit diesem Beschluss einerseits weiter als 

eigenständiger Breitensportverband seine Zukunft gestalten und andererseits werden beide 

Verbände von den gegenseitigen Stärken profitieren können. 

 

«Zwei Jahre haben wir an diesem Vorhaben gearbeitet» 

«Zwei Jahre haben wir an diesem Vorhaben gearbeitet und dazu den Austausch mit den 

Vereinen gesucht. Ich bin sehr erfreut, mit diesem klaren Entscheid das Ziel für eine 

Weiterentwicklung des SVKT erreicht zu haben. Es ist vor allem auch ein Entscheid für die 

Jugend, um auch zukünftig gute und herausfordernde Perspektiven für den Sportwettkampf 

zu haben», äussert sich Irma Suter, Präsidentin des SVKT Frauensportverbands. 

 



 

«Die Freude ist riesig über den Entscheid» 

«Die Freude ist riesig über den Entscheid des SVKT Frauensportverbands. Damit wird der 

Schweizer Turnsport weiter gestärkt. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit und die 

grosse Verstärkung», bekräftigt Erwin Grossenbacher, Zentralpräsident des STV.  

 

Projekt Breitensport Schweiz 

Die Zustimmung ist ein weiterer wichtiger Schritt für die Umsetzung des «Projekt 

Breitensport Schweiz», über das die Verbandsspitzen der Schweizer Turnsportverbände 

SATUS Schweiz, SVKT Frauensportverband, Sport Union Schweiz (SUS) und 

Schweizerischer Turnverband STV im April 2015 erstmals informierten. Ziel des Projekts ist 

es, die Kräfte im Schweizer Turnsport zu bündeln und zukünftige Herausforderungen 

gemeinsam zu bewältigen. 

 

Sportlerehrung 

Nebst der Abstimmung über den Partnerverband informierte die Verbandsleitung an der 

Versammlung über Aktuelles aus den verschiedenen Ressort und auch dieses Jahr wurden 

Sportlerinnen und Sportler für ihre sportlichen Leistungen geehrt. Mehreren 

Nachwuchstalenten aus den SVKT-Vereinen Benken, Walchwil und St. Martin Baar wurde 

unter grossem Applaus ein Präsent überreicht.   

 

Autorin: Lea Schläfli, Assistentin 

 

Weitere Auskünfte: 

Lea Schläfli, Brunnmattstrasse 15, 3007 Bern 

043 810 05 60, L.schlaefli@frauensportverband.ch 

 

 


